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GRUSSWORT
TANJA SPIEGEL

Liebe Gäste, liebe Freunde und Förderer,
liebe Goldmaries,

25 Monate nach unserer Gründung im Vringsveedel, als wir 
unseren Traum von einer eigenen Karnevalsgesellschaft nach 
unseren Vorstellungen und Werten wahr werden ließen, ge-
hen wir gemeinsam mit Ihnen in eine aufregende Session &  
Jahr 2019. 

In den letzten Monaten konnten wir mit unseren Designer- 
innen eine wunderschöne Uniform konzipieren, unsere me-
dialen Auftritte entwickeln, den Gründungspin und unseren  
1. Orden mit unserem Ordenshersteller entwerfen, unser gro-
ßes Charity-Event „die Goldtafel“ unglaublich erfolgreich zum 
ersten Mal umsetzten, unser vaterstädtisches Fest u.a. mit  
einer traditionellen Kneipenparty zelebrieren, ein wunderba-
res Golfturnier mit unseren beiden Patengesellschaften der  
Kölnischen KG 1945 e.V. und der Bürgergarde „blau-gold“  
1904 e.V. organisieren, weitere Damen für unsere noch junge 
Gesellschaft begeistern und vor allem – ne janze Püngel Spaß 
zosamme han. 

Bereits bei Gründung war uns klar, dass eine große karneva-
listische Veranstaltung nicht fehlen darf und somit starteten 
wir zeitnah mit der Planung unserer 1. Fastelovends-Sitzung.  
In dieser Session ist es soweit – unsere Premierensitzung  
findet im restlos ausverkauften Pullman Hotel Köln statt. 

Fortsetzung nächste Seite



Wir wünschen allen 

eine wunderbare Session 2018/2019

 

Everwand 
Gruppe

wir geben Gas

Zentrale Gaseversorgung für
Technische Gase
Laborgase
Medizinische Gase
Flammbeheizte Lötanlagen
LaserSchweißanlagen
Sonderanlagen
Automation Druckindustrie

Bonner Straße 305 
42697 Solingen
Tel. 0212-88090 
Fax 0212-880910
www.everwand.de 
info@everwand.de

Sie haben uns einfach sprachlos gemacht, denn unsere Sitzung 
war innerhalb weniger Wochen ausverkauft. An dieser Stelle be-
danken wir uns ganz herzlich bei Ihnen für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen. 

Getreu unserem Motto „Aussen Gold – Innen Herz“ wollen wir 
den Weg gemeinsam mit Ihnen weitergehen: Den von uns so ge-
liebten Fastelovend etwas goldiger machen, aber auch gleichzeitig 
unser Herz für diese Stadt und die Menschen zeigen. Nit nur uns 
Sproch es Heimat – mer all sin Heimat. Doher packen mer all met 
aan un dunn zosamme Joodes. 

Genau das erleben Sie auf unserer Premierensitzung, wenn Sie  
u.a. blinkende Glitzer-Herzen für unser 2. Goldtafel-Event am 
30.11.2019 erwerben, um mit dem Erlös gemeinsam weiterhin  
bedürftige Kölner Familien das Gefühl von Solidarität und Mit-
menschlichkeit spüren zu lassen.

Ich persönlich möchte mich an dieser Stelle bei allen 42 Goldma-
ries bedanken. Wir alle sind Herzensmenschen und „leben“ un-
ser Motto. Mit großem Einsatz und Engagement, unermüdlichem 
Fleiß und vielseitiger Kreativität haben wir es geschafft, dass wir 
gemeinsam diese Ereignisse im Jahr 2019 mit Ihnen – unseren 
Gästen, Familien und Freunden umsetzen und genießen können.

Herzliche und dankbare Grüße

Ihre Tanja Spiegel

GRUSSWORT
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Fortsetzung
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Leev Fastelovendsfründe,

uns kölsche Sproch steht für so vieles: Heimatgefühl, Stadtge-
schichte, Zusammengehörigkeit und vor allem Lebensfreude. Sie 
wird leider nicht mehr so häufig im Alltag gesprochen, doch ist 
sie bei vielen Kulturereignissen und Anlässen präsent: Natürlich im  
Karneval, aber auch beispielsweise bei kölschen Theateraufführun-
gen, beim Divertissementchen, in kölschen Gottesdiensten und 
bei kölschen Stadtführungen. Um die Bedeutung der kölschen 
Sprache hervorzuheben, hat das Festkomitee Kölner Karneval sie 
mit „Uns Sproch es Heimat“ zum neuen Sessionsmotto erklärt.

Vill kölsche Sproch un kölsche Levvensaat – davon gibt’s reich-
lich bei Karnevalssitzung der KG Goldmarie. Diese Sitzung, die 
erstmals von der KG Goldmarie ausgerichtet wird, bereichert den  
Sessionskalender und trägt dazu bei, unser schönstes Brauchtum 
zu erhalten. Herzlichen Dank dafür!

Freuen wir uns alle auf eine herrliche Fastelovendszick, in der mit 
viel kölschem Lebensgefühl viel Kölsch gesprochen wird!

Henriette Reker

Oberbürgermeisterin der Stadt Köln

GRUSSWORT
HENRIETTE REKER

ET HÄT NOCH IMMER JOOT JEJANGE.

NICHT HOFFEN SONDERN HANDELN.
Die Sicherheitsexperten von consulting plus stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

SICHERHEIT 360° GEDACHT
•  Sicherheitsberatung
•  Sicherheitsdienstleistung
•  Sicherheitstechnik
•  Servicedienste

consulting plus Sicherheit GmbH

     0800 117 117 1
     info@consulting-plus.de
     www.consulting-plus.de



Liebe Goldmaries,  
liebe Freundinnen und Freunde der Goldmaries,

„Uns Sproch es Heimat” lautet das Motto der Kölner Karnevals- 
session 2019.

Und „Heimat“ ist ja auch genau das, wofür Ihr Euch ja schon seit 
längerer Zeit besonders einsetzt.

Ihr seid nicht nur eine Damen-Karnevalsgesellschaft, die das Köl-
sche Brauchtum fördern möchte, sondern engagiert Euch in vor-
bildlicher Weise auch noch für soziale Projekte in Eurer Heimat-
stadt Köln. So habt Ihr Euch vorgenommen, Euer goldenes Herz für 
die Bedürftigen von Köln und deren Anliegen zu öffnen.

So war gleich im Jahr nach Gründung von Goldmarie 2016 e.V. 
das selbstgesteckte und ehrgeizige Ziel, im Rahmen des  
GOLDTAFEL-Charity-Events 1.111 weihnachtliche Lebensmittel- 
pakete für die Kölner Tafel zusammenzubekommen. Erreicht  
wurden dann sogar fast 1.500 Pakete!

Dieses Engagement ist vorbildlich und zeigt in beeindruckender 
Weise, dass Weihnachten auch für die Menschen, die sonst gerne 
vergessen werden, ein Fest der Nächstenliebe sein kann.

Fortsetzung nächste Seite
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„Jeder Mensch 
braucht einmal 
Zeit für sich. 
Ich auch.“

Sie genießen 
Ihre Freizeit, 
wir betreuen Ihre 
Angehörigen.

Kosten-

übernahme 

durch alle 

Pflegekassen 

möglich

www.homeinstead.de
Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und selbstständig. © 2018 Home Instead GmbH & Co. KG

Den Zeitumfang bestimmen Sie.

Unsere Leistungen:
· Betreuung zuhause
· Begleitung außer Haus
· Hilfen im Haushalt
· Grundpflege
· Demenzbetreuung
·  Entlastung pflegender 

Angehöriger

Tel. 02234 91104 -0
info@homeinstead.de

Kostenfreie unverbindliche Beratung. 
Rufen Sie uns an!
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In Köln leben nach wie vor viele Menschen, die sich und ihre Ange-
hörigen nicht aus eigener Kraft ausreichend ernähren können. 

Die Kölner Tafel, die 1995 gegründet wurde, hat sich zur Aufga-
be gemacht, diese Menschen mit Lebensmittel zu versorgen, die 
sonst vernichtet werden würden. Die ehrenamtlichen Tafelhelfer 
holen monatlich ca. 100 Tonnen gespendete Lebensmittel bei  
Supermärkten, Bäckereien und Herstellern ab und geben diese 
kostenlos über Lebensmittel-Ausgabestellen und soziale Einrich-
tungen in Köln weiter, die sich um ca. 10.000 bedürftige Menschen 
kümmern.

Es macht riesig Freude zu sehen und mitzuerleben, wie die Gold-
maries nicht nur über Hilfsbereitschaft und Solidarität reden, son-
dern auch danach handeln.

Dafür ganz herzlichen Dank liebe Goldmaries für Eure sozialen  
Engagements und weiterhin alles Gute für Eure Zukunft

Harald R. Augustin 
Beiratsvorsitzender- und Organisator  
der Kölner Tafel Weihnachtspaket-Aktion
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Liebe Goldmaries,  
liebe Freundinnen und Freunde der Goldmaries,

Die Goldmaries sind seit Dezember 2o16 im Kölner Karneval  
aktiv und haben in dieser Session Ihre erste Sitzung im ausver- 
kauften Pullman Hotel. Ich bin sicher, dass diese Veranstaltung zu  
den Besten im Kölner Karneval gehört, weil die Damen mit  
Ihrem Charme und Ihrer besonderen Einsatzbereitschaft alles tun, 
um Ihnen einen wunderschönen Abend zu bereiten. Lehnen Sie 
sich zurück, hören aufmerksam zu und feiern Sie bis in den frühen  
Morgen, den Alltag für einige Stunden vergessend.

Diese Einsatzbereitschaft haben Sie auch beim diesjährigen 
Golfturnier zusammen mit der Kölnischen und der Bürgergarde  
Blau-Gold bewiesen. Ohne den fleißigen Einsatz der Mädels  
wäre die Rundenverpflegung nicht so exzellent gewesen.

Die Kölnische hat zusammen mit der Bürgergarde-Blau-Gold  
sehr gerne die Patenschaft über die Goldmaries übernommen 
und wir freuen uns auf noch viele gemeinsame Jahre zum Wohle  
unseres vaterstädtischen Festes.

Mit herzlichen Grüßen

Johannes Kaußen
Präsident Kölnische Karnevalsgesellschaft von 1945 e.V.

GRUSSWORT
DR. JOHANNES KAUßEN
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Liebe Mitgliederinnen der KG Goldmarie 2016 e.V., 
liebe Freunde und Gäste der Goldmarie,

jeder kennt doch die Redensart: „Reden ist Silber, Schweigen ist 
Gold“. Und da kommt dann das schöne, sehr kölsche Motto „Uns 
Sproch es Heimat“ daher. Was denn nun? Lieber in unserer Sproch 
möglichst vill de Schnüss schwade – oder doch nicht? Wo doch 
auch unsere beiden Gesellschaften das Goldige im Namen tragen!

Sicher ist, dass es oft passender sein kann, zu schweigen, statt 
Überflüssiges oder Unpassendes zu sagen. Mir Kölsche würden 
das unnütze oder gar bösartige Zeug „Pissverzäll“ nennen. Oder 
sollen wir doch – wo et jet – uns kölsche Sproch pflegen?

Im Domgottesdienst zu Beginn der Session 2019 wurde das in ei-
ner Fürbitte so formuliert: „Im Anfang war das Wort, so beginnt 
das Johannesevangelium. Gib uns die Kraft, von Anfang bis zum 
Ende mutig das richtige Wort zu sagen und die richtige Sprache zu 
finden; und hilf uns auch immer wieder dabei, im richtigen Moment 
zu schweigen.“ Das trifft es. Dann reden, wo es angebracht ist. 
Wo es schön ist. Wo es Sinn macht. Wo es gut tut. Und an anderer 
Stelle einfach mal die Klappe halten! Für jeden Verzäll gilt aber: Die 
Klangfarbe einer Sprache muss immer stimmen. Und weil ja das 
Klangspektrum auch aus Rauschanteilen besteht, verbindet sich 
oft kölsch sprechen mit Kölsch drinke.  Fortsetzung nächste Seite
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GRUSSWORT
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Fortsetzung

Womit wir beim Feiern wären. Ob jetzt „blau-gold“ oder „gold-
schwarz“ – spielt dabei keine Rolle. Wir feiern eben gern gemein-
sam. Und sprechen und singen viel. Zum Beispiel em Spanienleed 
der Bläck Fööss: „Nä nä Marie, is dat he schön, üvverall nur köl-
sche Tön.“ Und ich mag die goldigen, kölschen Töne besonders. 
Und die Goldmarie erst recht.

Übrigens: DAS (!) eine kölsch gibt es gar nicht. Kölsche Sproch hat 
viele Facetten. Deshalb sollte so mancher Ober-Kölsch-Schlauber-
ger aufhören, denen, die nur ein bisschen kölsch verzälle künne, 
dat Kölsche zu verbieten. Oft höre ich „Wer es nicht kann, der soll 
es doch sein lassen!“ Quatsch – denn gerade das Unperfekt passt 
gut zu uns Kölschen! Lassen sich also insbesondere die Kölsch-No-
vizen davon nicht abhalten.

Allen Mitgliederinnen und Freunden der Goldmarie wünsche ich 
eine gute, herzlich-kommunikative Session 2019. Lassen wir ge-
meinsam oft kölsch sprechen – denn das schafft ein Gefühl von 
Heimat. Un Pissverzäll? Bruche mer nit.

Mit hätzlichem Jroß

Markus Wallpott

Präsident & Kommandant
Bürgergarde „blau-gold“ von 1904 e.V. Köln



Fortsetzung

Op unserer Läuv, do stundt en Kess,
Ich weiß et noch wie hück,
Weiß noch, wat dren jewähse ess,
Höht mer ens zo, ehr Lück:

Drei rude Nase,
Ne Korv för der Maat.
Dozo ne Kiddel,
E Koppdoch, schön bungk,
Ne lange Zabel,
En Ling för der Hungk.
Huh Schohn, su jroß
Wie e Müllermerböötche,
E Lumpepoppelappekostüm
Un en Rötsch verdötschte Höötche.
För e Rutkäppch alles,
Wat nüdich mer hät,
E Rokokokostümche,
Dat droch ens et Nett.
Ne jroße Mexikanerhot,
Vill Tüll un wieße Watt.
Ne Dudekopp un Knochejerämpsch,
Konfettiblöscher satt.
Vum Koch de huhe wieße Mötz,
Un Schusterjungesache.
Villerlei aan Clownsjedöns,
Worüvver mer kann laache.

E Birett vum Här Pastur,
En jroße Schniederschier,
Ne Kranz, woren der Köbes brängk
Aan de Desche flöck et Bier.

Dat lohch su alles en der Kess,
Wor met nem Jreff parat,
Wat Fastelovend mer jebroht,
Wann mer der Jeck jemaat.
Vielleich, dat och noch su en Kess
Bei üch om Speicher steit.
Dann hat ehr aan dä dolle Däch
Domet ne Püngel Freud.

KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„EN FASTELOVENDSKESS“

Text: Toni Buhz -  
Heimatverein Alt Köln e.V.

HDI hilft.

Wenn die fünfte Jahreszeit 
am schönsten ist.
Im Karneval ist es wie auch sonst im Leben: Es lässt sich 
nie genau absehen, was alles passiert. Als Ihr verlässlicher 
Partner rund um Versicherungen und Vorsorge sind wir jederzeit 
für Sie da – und das nicht nur an den tollen Tagen. Für die 
kommende Session wünschen wir Ihnen viel Spaß.

Vorsorge und Versicherungen

HDI Generalagentur
Ralf Floßdorf

Constantinstraße 85
50679 Köln
Telefon 0221 987450-30
Telefax 0221 98745099
Mobil 0172 2066614
ralf.fl ossdorf@hdi.de
berater.hdi.de/ralf-fl ossdorf
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Als wir im Dezember 2016 un-
seren Traum von einer eigenen 
Karnevalsgesellschaft durch die  
Gründung der KG Goldmarie 
2016 e.V. wahr werden ließen, 
geschah dies nach dem Motto 
„ mit vill Spaß am Karneval och 
Joodes dunn“ – und da helfen, 
wo Hilfe gebraucht wird. 
Dahinter steckte bereits die Ab-
sicht, das Potential unserer Ge-
meinschaft und der zukünftigen 
Mitglieder, neben der Brauch-
tumspflege auch für ein soziales 
Engagement einzusetzen und 
zu nutzen. 

Durch unseren lieben Freund 
Harald Augustin von der Kölner 
Tafel waren einige von uns im 
Jahr 2015 auf seine jährliche 
Aktion „Fröhliche Weihnachten 
für alle“ aufmerksam gewor-
den, mit der er Lebensmittel-
pakete für bedürftige Kölner 
Bürgerinnen, Bürger und Fami-
lien sammelt, die über die Aus-

gabestellen der Kölner Tafeln 
e.V. pünktlich zum Weihnachts-
fest verteilt werden. Mit dem 
Wunsch, dieses tolle persönli-
che Engagement zu unterstüt-
zen, war das Charity-Projekt, 
dem wir all‘ unsere Unterstüt-
zung widmen wollten, gefunden 
und wurde in Anlehnung an die 
Beteiligten „Goldtafel“ genannt. 

Wir machten uns an die Arbeit 
ein Konzept zu erstellen, dass 
die Zielsetzung hatte im De-
zember 2017 mindestens 1.111 
Lebensmittelpakete an Harald 
Augustin übergeben zu können. 
Was wäre da besser geeignet 
als ein Event, bei dem jeder 
Besucher die Möglichkeit hat, 
selbst Pakete zu packen und da-
bei von einer Auswahl der bes-
ten Kölner Bands musikalisch 
begleitet zu werden? 
Alle Goldmaries scheuten keine 
Mühe alle Freunde, Bekannte 
und Geschäfts- 

„DIE GOLDTAFEL“ –  
DAS CHARITY-PROJEKT DER GOLDMARIE 

Fortsetzung nächste Seite



GOLDMARIE-PARTY 
IM BIERESEL

Fortsetzung

partner um finanzielle Unterstüt-
zung zu bitten, damit wir mit die-
sem Geld Lebensmittel kaufen 
konnten, die wir auf dem Event 
zum Einpacken bereitstellten.
Erste „Botschafter“ unserer 
Idee wurden Horst Müller und 
Markus Wallpott, die mit ihren 
Künstler- und Eventagenturen 
weit über die Grenzen Kölns 
bekannt sind. Sie überzeugten 

ebenso wie unsere Präsidentin 
Tanja Spiegel, viele namhafte 
Künstler davon, durch einen ga-
genfreien Auftritt die Goldtafel 
zu unterstützen und damit den 
Rahmen zu schaffen, der die-
ses Event erst ermöglichte. Das 
musikalische Bühnenprogramm 
mit insgesamt 12 Programm-
nummern  sorgte nicht nur bei 
den Gästen, sondern auch bei 

Fortsetzung

den fleißigen Packern für ausge-
lassene Stimmung. 
Wir bedanken uns von Herzen 
bei: Höhner, de Boore, Funky 
Marys, Max Biermann, Zipp-
chensfunken, JP Weber, die 
Cöllner, die Hellije Jugendt-
anzgruppe, Julie Voyage, die 
Rabaue, Fiakso und die Micky 
Brühl Band. Der Andrang war 
riesengroß und die Sicherheits-

kräfte, die uns von Stefan Bisanz 
(Consulting Plus) in großzügiger 
Anzahl ohne Berechnung zur Sei-
te gestellt wurden, hatten alle 
Hände voll zu tun. Sie mussten 
dafür sorgen, dass die Höchst-
menge von 500 Gästen, die sich 
zeitgleich in der Halle des Fest-
komitee Kölner Karnevals aufhal-
ten durften, nicht überschritten 
wurde.  Fortsetzung nächste Seite

„DIE GOLDTAFEL“ –  
DAS CHARITY-PROJEKT DER GOLDMARIE 



Fortsetzung

In der hektischen Vorweih-
nachtszeit wollen viele Men-
schen Gutes tun, aber oft fehlt 
die Zeit für eine entsprechende 
Vorbereitung. Genau hier setzt 
unser Konzept an. Wir kümmern 
uns um den Rahmen, überneh-
men die Organisation und die 
Logistik und stellen mittels der 
Geldspenden alles Notwendige 
bereit, damit sich das Engage-

ment nicht wie in vielen Fällen 
auf eine finanzielle Zuwendung 
beschränkt, sondern auch einen 
persönlichen Beitrag enthält.
So hatten sich dann auch  
zahlreiche Künstler, Vertreter 
aus Politik, Sport und Medi-
en und alle weiteren Gäste in  
der  Veranstaltungshalle des  
Festkomitees eingefunden - u.a. 
mit dabei waren 

Fortsetzung

„DIE GOLDTAFEL“ –  
DAS CHARITY-PROJEKT DER GOLDMARIE 

Fortsetzung nächste Seite

Helau, Alaaf & Ahoi: Vom 28. April bis 02. Mai 2019
Mallorca - Marseille - Barcelona - Mallorca

Anfrage/Buchung unter mueller@go.gmbh

          GmbH   Rösrather Str. 655   51107 Köln Tel.: 0221 922 669 0   Web: www.go.gmbh



Fortsetzung

Bürgermeister Hans - Werner 
Bartsch, Henning Krautmacher 
und Hannes Schöner von den 
Höhnern, die Geschäftsleitung 
der Kölner Haie, Lukas Wach-
ten, Till Quittmann („Klapp- 
stuhl“), „Alles was zählt“- 
Schauspieler Daniel Buder, 
Ex FC Spieler Matthias Scherz, 
Mauro Corradino („Trödeltrupp“), 
Ursula Brauckmann (Präsi- 

dentin der Colombina Colonia), 
Annegret Cremer (Ehrenpräsi- 
dentin der Colombina Colonia), 
Markus Wallpott (Präsident 
der Bürgergarde blau-gold), Dr.  
Johannes Kaussen (Präsident der 
Kölnischen KG), Ralf Schlegel- 
milch (Präsident der Willy Oster- 
mann Gesellschaft), Norbert 
Haumann (Präsident Rocho-
lomäus),  Fortsetzung nächste Seite

„DIE GOLDTAFEL“ –  
DAS CHARITY-PROJEKT DER GOLDMARIE 



Rainer Tuchscherer (Präsident 
Große Braunsfelder), Alexander 
Manek (Haus Unkelbach), Josef 
Rayes (Consilium), Ernst Vleer 
(Präsident Colonia Kochkunst-
verein), das Dreigestirn von  
2017  (Stefan Jung, Andreas  
Bulich, Stefan Knepper) u.v.m. 

Sie alle hatten eine unglaubliche 
Freude daran, aktiv dazu bei- 

zutragen, dass unzählige, in 
weihnachtliches Geschenkpa-
pier eingehüllte Lebensmittelpa-
kete, von dort auf den Weg in 
die Ausgabestellen der Kölner 
Tafel gebracht werden konnten. 
Herzliche Unterstützung erhielt 
wir auch von Oberbürgermeis-
terin Henriette Reker, die die 
Schirmherrschaft für das Pro-
jekt übernahm. 

Fortsetzung

„DIE GOLDTAFEL“ –  
DAS CHARITY-PROJEKT DER GOLDMARIE 
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Baufinanzierung
weitergedacht!
Egal ob Kauf, Bau oder Anschlussfinanzierung.
Wir haben die passende Finanzierung für Sie
und das zu Top-Konditionen. Individuell nach
IhrenWünschen! Testen Sie uns! Wir sind erst
zufrieden, wenn Sie begeistert sind!

Besuchen Sie
uns auf Facebook!

Andreas Bulich

Allianz Hauptvertretung
Bonner Str. 108
53757 Sankt Augustin

andreas.bulich@allianz.de
www.allianz-bulich.de

Tel. 0 22 41.8 81 24 54
Fax 0 22 41.8 81 24 55



Fortsetzung

Was wäre ein Event, wenn 
nicht auch das leibliche Wohl 
der Teilnehmer Berücksichti-
gung finden würde? Auch hier 
hatten wir mehr als großzügige 
Unterstützung durch die Alexan-
der Manek Gastronomiebetrie-
be, die Radeberger Gruppe, 
die Weinmanufaktur Schardt, 
die Rayes Gastronomie, GIXX 
Grills & BBQ und die Bäckerei 

Schmitz-Nittenwilm, die ihren 
kompletten Erlös bzw. Sach-
spenden der Goldtafel zur Ver-
fügung gestellt hatten.
Neben all‘ den großzügigen 
Sach- und Geldspenden, er-
hielten wir zu unserer großen 
Freude auch die Unterstützung 
unseres heimischen Eishockey-
clubs. Als die Kölner Haie von 
unserem  Fortsetzung nächste Seite

„DIE GOLDTAFEL“ –  
DAS CHARITY-PROJEKT DER GOLDMARIE 



Fortsetzung

Projekt erfuhren, riefen sie kur-
zerhand alle ihre Fans dazu auf, 
haltbare Lebensmittel mitzubrin-
gen, die von uns vor einem Spiel 
eingesammelt wurden. Die Re-
sonanz war überwältigend! Mit 
allen Transportern der Kölner Ta-
fel hatten viele fleißige Goldma-
ries bereits eine Woche vor dem 
eigentlichen „Goldtafel“-Event 
an der extra dafür von uns ein-

gerichteten Annahmestelle am 
Henkelmännchen im wahrsten 
Sinne des Wortes alle Hände voll 
zu tun. Auch der Firma Stroer 
möchten wir an dieser Stelle 
dafür danken, dass unsere Ver-
anstaltung eine Woche vorher 
in den Straßen unserer Stadt für 
jedermann zu lesen war und auf 
der digitalen Außenwerbung be-
worben wurde.

Fortsetzung
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Wir, die Goldmaries sagen auf 
diesem Weg von ganzem Her-
zen „Danke“ bei allen Freunden, 
Partnern, Unterstützern, Künst-
lern, bei der großen Kölner 
Haie-Familie und einfach allen, 
die dieses Event möglich ge-
macht haben, um unseren Traum 
von 1.111 Paketen als Spende für 
die bedürftigen Kölner Familien 
wahr werden zu lassen.

Insgesamt konnten wir final 
1.408 Pakete im Wert von je 
35,- € am 29.11.2017 an Harald  
Augustin übergeben, ein Er-
gebnis, dass wir uns nicht zu 
träumen gewagt hätten. Dank-
bar und stolz darüber, werden 
wir jetzt alle zwei Jahre unsere 
„Goldtafel“ veranstalten und 
freuen uns schon jetzt, wenn Sie 
am 30.11.2019 mit dabei sind.

Fortsetzung

„DIE GOLDTAFEL“ –  
DAS CHARITY-PROJEKT DER GOLDMARIE 

Das große karnevalistische  
Charity-Event der GOLDMARIE 2016 e.V.

am 30.11.2019



PRESSESTIMMEN

„Diese Tafel wurde wirklich vergoldet“. 
, 27.11.2017

„Mit 1.484 Lebensmittelpakten haben die  
Frauen der KG Goldmarie ihr selbst gestecktes Ziel  
von 1.111 Paketen weit übertroffen.“

 , 27.11.2017

„Kaum haben sie das Karnevalistische der Welt entdeckt,  
da machen Sie sich auch schon auf, Gutes zu tun.“

, Januar 2018

„Außen Gold und innen ganz viel Herz.“
, 24.01.2018

„Was für ein Glanz im Fasteleer.“
, 15.01.2018

Fortsetzung



Ihr Jaguar Land Rover Händler in Köln.

Royal Motors Kempen GmbH
Raderthalgürtel 2 · 50968 Köln · Tel. 0221/934780-0
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DER NEUE RANGE ROVER VELAR.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 12,7–6,2 innerorts, 7,5–4,9 außerorts, 9,4–5,4 kombiniert. CO2-Emissionen in g/km: 214–142, CO2-Effizienzklasse: E–A.

ag
en

ce
-k

oe
ln

.d
e

SO VIELSEITIG.

Auch wir unterstützen das Projekt  „GOLDTAFEL“ 
und danken für das Engagement von Kölnern 
für Kölner!

Ihr Jaguar Land Rover Händler in Köln.
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SO VIELSEITIG.

Auch wir unterstützen das Projekt  „GOLDTAFEL“ 
und danken für das Engagement von Kölnern 
für Kölner!

Fortsetzung



Fortsetzung

Dä „Kölsche Jeck“ wor alt jewoode.
Mer saat et im allt ens em Jode.
Mööd wor si Hätz un jries de Hoore,
Doch dät hä selvs sich nit bedoore.

De Lückcher däte kaum noch laache,
Et jov nix Neu´s, nor ahle Saache,
Wenn us der Bütt hä braht sing Redde.
Hä spoot, hä wor nor noch jeledde.

Hä daach: Loß andre praktezeere,
Un löstich Fastelovend feere.
Ich hald för mich nor noch ne Klaaf,
Un leis erklingk mi Kölle Alaaf.

Dann hät hä stell sing Kapp jefalde.
Hä weed för uns kein Red mih halde.
Die rude Nas kom en de Kess,
Dä Jeck nor noch Erinnerung ess.

KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„TSCHÜSS (DAT WOR ET)“

Text: Toni Buhz -  
Heimatverein Alt Köln e.V.

Fortsetzung



GOLDMARIE-PARTY 
IM BIERESEL

Fortsetzung

Unsere erste Weihnachtsfeier 
sollte etwas ganz Besonderes 
werden. Man nehme: 26 Gold-
maries, einen Bus, gekühlte  
Getränke, tolle Musik gepaart 
mit einer grandiosen Gastge- 
berin: Julie Voyage. 

Am zweiten Advents-Sonn-
tag, pünktlich mit dem ersten 
Schneefall im Rheinland, ging 
es mit der Travestie-Expedition 
auf Reisen quer durch Köln.  

Am Brauhaus Sion startete die 
besondere Expedition. Durch  
die Altstadt, entlang am Rhein 
und über die Ringe präsen- 
tierte uns Julie ein wunder- 
bares Programm: Eine Kombi-
nation aus kölscher Geschichte 
und stimmungsvoller Unter-
haltung. Es wurde gesungen, 
gelacht und getanzt - und das  
alles in einem Bus bei schöns-
tem Winterwetter. 

WEIHNACHTSFEIER 2017:  
GOLDMARIE MEETS JULIE VOYAGE 

Fortsetzung nächste Seite



Nach einem Zwischenstopp in 
der Kultkneipe „Haus Fox“, wo 
wir bei lecker Kölsch und herrli-
chen kölschen Lieder schunkel-
ten, endete die etwa zwei-stün-
dige Expedition am Dom.
Direkt im Anschluss besuchten 
wir unsere liebe Goldmarie 
Vera Meyer auf dem Weih-
nachtsmarkt am Kölner Dom, 
wo sie Fotowerke an einem 
Stand ausstellte. Den Abend 

ließen wir gemeinsam in ge-
mütlicher Runde im Bier- 
esel ausklingen. 
Beeindruckt von dem tollen Tag 
und der etwas anderen Art eine 
Weihnachtsfeier zu feiern, wa-
ren wir uns alle sehr schnell ei-
nig: Das machen wir auf jeden 
Fall noch einmal, denn wer Julie 
Voyage kennt, der weiß dass sie 
immer für eine Überraschung 
gut ist.

WEIHNACHTSFEIER 2017:  
GOLDMARIE MEETS JULIE VOYAGE 

Text: Petra Klemmer

Fortsetzung

AUGENHEILKUNDE 
AM RHEINCENTER
Prof. Dr. med. Christoph Lüke
Dr. med. Giulia Marzella-Lüke
Prof. Dr. med. Matthias Lüke
Prof. Dr. med. Julia Lüke

Unsere ganze Kompetenz 
und Erfahrung für Ihre Sehkraft.

· Behandlung der altersabhängigen 
Maculadegeneration (AMD)

· Glaskörperinjektionen (intravitreale Injektionen) 
· Operation des grauen und des grünen Stars
· Operation an Netzhaut und Glaskörper 

(Vitrektomie)
· Netzhautlaserbehandlungen mittels Argonlaser
· Nachstarlaserbehandlungen mittels 

Nd:Yag-Laser
· Kunstlinsenpolish mittels Nd:Yag-Laser
· Laseroperationen des grünen Stars
· Photodynamische Therapie (PDT) mittels 

Diodenlaser
· Kontaktlinsenanpassung
· Lidoperationen

· Vorsorgeuntersuchungen zur Erkennung einer 
altersabhängigen Makuladegeneration (AMD)

· Netzhautvorsorgeuntersuchung für Kurzsichtige
· Hornhauttopographie
· Hornhautdickenmessung (Pachymetrie)
· Ultraschall
· Fluoreszenzangiographie
· Heidelberger Retina-Tomographie (HRT)
· Computergestützte Gesichtsfelduntersuchungen 
· Optische Cohärenz-Tomographie (OCT)
· Fotografische Verlaufskontrollen
· Bildschirmarbeitsplatzuntersuchungen
· Fahrtauglichkeitsgutachten/ 

Führerscheingutachten
· Sehschule/Kindersprechstunde mit Orthoptistin

Unser Leistungsspektrum

Augenheilkunde am Rheincenter
Bunzlauer Straße 3 · 50858 Köln

Telefonzentrale 0 22 34 - 74 445
Privatsprechstunde 0 22 34 - 94 33 31

www.augen-arc.de



BRILLEN-GALERIE Köln
Dürenerstr. 153-155 · 50931 Köln  
Telefon ( 0221) 40 60 601 
www.brillen-galerie-koeln.de

Wir freuen uns
über Ihren Besuch.
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Dä „Rude Funk“ hät opjehoot,
Et wood im doch zevill.
De Knabüß kom en de Hött,
Ze Engk dat jecke Spill.

Hä wööd nit mih em Zoch metjon,
Un kein Kamelle schmieße.
Et Wibbele maat zovill Möh,
Dat dät in ärch verdrieße.

Mem Bütze wor et och vörbei,
Un met dem Strüßcher schenke.
Et Singe feel im doch räch schwer.
Wer well im dat verdenke.

Wor och die Zick ärch schön jewähs,
Hatt im vill Freud jebraht.
Dä „Rude Funk“, hä kann nit mih,
Su hät hä Schluß jemaat.

Nor avv un aan höllt hä erus
Si Krätzche us dem Schaaf.
Nemmp sich ne Orden vun der Wand
Un säht janz höösch „Alaaf“.

KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„ET JEIT NIT MIH“

Text: Toni Buhz -  
Heimatverein Alt Köln e.V.

Das kleine feine Geschäft für die Dame jeglichen Alters  
in Köln - Lindenthal, Dürener Str. 193, 50931 Köln,   
lädt sie herzlich zum Stöbern und shoppen ein.

Wir führen folgende Marken:
Majestic filatures | Colmar | Rinasciemento  Annicarlsson  
Doloresbutyou call me Lolita und viele andere Firmen.

Das Team um Bettina Prenzel freut sich auf Ihren Besuch.
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Fortsetzung

Schon einige Wochen stand 
unsere lang herbeigesehnte 
Uniformpräsentation in unse-
ren Kalendern- nun war es am 
12. Januar endlich soweit! Im 
Willi-Ostermann-Saal des Un-
kelbach fanden sich alle Gold-
maries ein, um dort an einem 
einmaligen Geschehen der Ver-
einsgeschichte teilzuhaben. Die 

erste gold-schwarze Uniform 
der KG Goldmarie 2016 e.V. 
sollte an diesem Winterabend 
präsentiert und  an jedes einzel-
ne Mitglied feierlich übergeben 
werden. 
Zuvor waren Hut, Mantel & Kor-
sage durch das Atelier Throm/
van Krüchten & Susanne Wade 
mit viel  Fortsetzung nächste Seite

UNSER „AUSHÄNGESCHILD“ - 
DIE UNIFORM DER GOLDMARIE
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Fortsetzung

Kreativität entworfen & gemein-
sam mit dem Vorstand verfei-
nert worden. Mit Sorgfalt, Na-
del & Faden wurde die Uniform 
einer jeden Goldmarie auf Mass 
geschneidert. Keine einzige hat-
te sich jedoch bisher in ganzem 
Outfit bewundern können. 
Wie sieht denn nun genau 
die Uniform einer Goldmarie 
aus, fragt ihr? Eine Goldmarie 

trägt schwarze Stiefeletten aus 
Wildleder, eine schwarze Hose 
und ein schwarzes, eng am  
Körper liegendes Shirt. Dieser 
schlichten Kleidung verleiht eine 
schwarz - Gold - glänzende Kor-
sage einen besonderen Akzent 
und umschmeichelt die weibli-
chen Formen. Der dazu kombi-
nierte wadenlange Gehrock ist 
jeder einzelnen 

Fortsetzung

UNSER „AUSHÄNGESCHILD“ - 
DIE UNIFORM DER GOLDMARIE

Fortsetzung nächste Seite

Udo van der Kolke.K.

Brokate · Damaste · Lamé · Gold- und Silbergewebe · Paramentenstoffe · Trachtenstoffe

Historische Weberei Egelkraut
seit 1922

Udo van der Kolke.K.

 Historische Weberei Egelkraut
seit 1922
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lichkeiten. Dank unserer Beratung finden Sie den Weg zu Ihrem Wunschstoff 
welchen wir Ihnen dann gerne weben. Hierbei ist es egal ob Sie einen, 20, 
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UNSER „AUSHÄNGESCHILD“ - 
DIE UNIFORM DER GOLDMARIE
auf die Taille geschneidert. Mit 
goldenem Faden gewebt ziert 
diesen über und über ein Lili-
enmuster. Den Kopf einer Gold-
marie schmückt ein schwarzer 
Samthut, der durch eine Münze 
mit Vereinswappen & schwar-
zen wie goldenen Federn de-
koriert ist. Kaum in die Uniform 
eingekleidet, verleitet diese 
jede Trägerin zu einem aufrecht 

schreitenden Gang. Was wäre 
jedoch eine Uniform einer Da-
mengesellschaft, wenn diese 
nicht durch einen wunderschö-
nen Halsorden veredelt würde! 
Der goldene, mit funkelndem 
Strass besetzte Halsschmuck 
wurde an diesem Abend jeder 
Goldmarie feierlich überreicht, 
so dass man die Trägerin an die-
sem Merkmal  Fortsetzung nächste Seite

IHR SALON AM HAHNENTOR - 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Rudolfplatz 2 | 50674 Köln
Telefon +49 221 27258727

www.friseur-wirtz.de

FRISEURMEISTER & VISAGIST
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immer als eine Goldmarie er-
kennen kann. 
Als alle ein paar Schritte und 
Drehungen getan, sich im Spie-
gel und auf zahlreichen Selfies 
bewundert hatten, war es an 
der Zeit für die ersten Gruppen-
bilder. Schließlich sollten ja Fa-
milich, Fründe und am besten 
ganz Kölle von dieser Neuigkeit 
erfahren. Zum Glück hatten sich 
an diesem Abend auch zahlrei-
che Pressevertreter/innen wie 

auch  ein Kameramann von 
veedeltv eingefunden, um über 
das Ereignis in verschiedenen 
Zeitungen und den sozialen Me-
dien zu berichten. 
An diesem Abend war auch das 
jüngst proklamierte Dreigestirn 
im Unkelbach eingekehrt, um 
sich für ihre Auftritte am Abend 
zu stärken. Die Appelsinefun-
ke Prinz Michael der II., Bauer 
Christoph & Jungfrau Emma lie-
ßen es sich nicht nehmen, den 

Fortsetzung

Text: Birte Poulheim  

UNSER „AUSHÄNGESCHILD“ - 
DIE UNIFORM DER GOLDMARIE

frisch eingekleideten Goldma-
ries ihre Ehre zu erweisen und 
Ihnen einen Besuch abzustat-
ten. Somit kamen sie als Erste 
in den Genuss, die Goldmaries 
in grosser Gruppe in ihren Uni-
formen kennenzulernen und ge-
meinsam auf Fotos zu posieren.
Gut gelaunt & glücklich ge-
stimmt sollte die wunderschö-
ne Uniform natürlich unbedingt 
noch am selben Abend den Kar-
nevalisten präsentiert werden! 
So zogen alle fröhlich in  
die Hofburg des Dreigestirns 
weiter, “danzten dort mit allen  
Jecken us der Reih“ und feier-
ten sich und die Uniform noch 
bis tief in die Nacht.
An diesem Abend passierte je-

doch noch etwas anderes, viel 
Bedeutenderes: die Uniform ver- 
wandelte nicht nur jede Einzel-
ne optisch zur Goldmarie. Die 
KG Goldmarie 2016 e.V. war nun 
vor allem auch für jeden als eine 
Gemeinschaft zu erkennen, weil 
alle ihre Mitglieder erstmalig 
eine einheitliche Uniform tru-
gen! Aus dem Gedanken „ich 
bin (nun erkennbar) eine Gold-
marie“ wurde für alle sichtbar 
„wir sind die Goldmaries“!

... mit diesem Gefühl vereint,  
trefft Ihr diese wunderbaren 
Frauen in allen Karnevalssälen 
unserer Lieblingsstadt, wo sie 
fröhlich feiern und zesamme  
Jodes dunn.

Wir möchten uns für die tollen Erfahrungen und  
die kreative Zusammenarbeit bedanken bei:

Claudia Throm und  
Andrea van Krüchten

Narrenkappendeluxe

Susanne Wade
Hüte + Mützen
Klerschweg 11
50968 Köln
 
Tel.: 0221-511887
Mobil: 0177-6058323
Email: narrenkappendeluxe@yahoo.de • www.narrenkappendeluxe.de

Photos: Nonnenmacher Photographie                       Preis auf Anfrage
     

Narrenkappendeluxe ...
                                                                        ... auch für Kinder.        

by Susanne Wade
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Udo van der Kolk (Inhaber) und  
Christian Schmidt
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53227 Bonn 
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OrdenBleyPrägaform GmbH
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Unser Onlineshop

E-Mail: info@ordenbley.de
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Claudia Hövel - 1. Vorsitzende

„Die richtigen Menschen und viel Energie,  

so entstand die Goldmarie.

Ein wunderbarer Verein - mit tollen Mädels -,  

die ich in meinem Leben nicht mehr missen 

möchte.“

Birgit Weiser - Schatzmeisterin

„Als ich hörte, dass meine Mädels einen  

neuen Verein gründeten, wusste mein Herz 

sofort, wo es hingehört, und als ich dazu  

kommen durfte, wusste ich auch warum! 

„Aussen Gold - Innen Herz“ 

„Als echtes Kölsches Mädche kam ich schon 

als kleine Stropp nicht ohne Karneval aus,  

damals noch als ein kleines Funkemariechen. 

Aus dem Alter bin ich jetzt raus, hück ben ich 

eine Goldmarie und baue, kreiere und ent- 

wickle met janz vill Spass an dr Freud, Hätz  

un Siel met nem Püngel jecker un knatschver- 

döttchter, toller Frauen eine neue Damen- 

karnevalsgesellschaft auf.“

Tanja Spiegel - Präsidentin

DER VORSTAND 
DER GOLDMARIE 2016 e.V.
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Birte Poulheim - 
Erweiterter Vorstand

„Ich war auf der Suche nach einem neuen 

Hobby neben dem Sport & hatte Lust auf den 

kölschen Fastelovend gepaart mit Frauen- 

power. Gefunden habe ich bei meinen Gold-

maries dann noch viel mehr: Frauen mit dem 

Herz am richtigen Fleck, die mit mir laufe, fiere 

& zesamme Joodes donn!“

Natascha Freund - Schriftführerin

„Schon beim ersten Treffen war ich Feuer 

und Flamme. Die Chemie zwischen uns Mä-

dels passte auf Anhieb zu 100%. Ich bin über- 

wältigt, was wir bis jetzt in der kurzen Zeit auf 

die Beine gestellt haben und freu mich auf  

alle die tollen Aufgaben und Veranstaltungen 

die noch kommen werden.“ 
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Baumann, Sybille

Beier, Stefanie

Blei, Jennifer

Brabeck, Anke

Bulich, Angela 

Collas, Ina-Marie

Diesem, Kristina

Dietzsch, Brigitte

Freund, Natascha

Haeming, Kathrin

Hasky, Vanessa

Hillgemann, Janine

Hornung, Petra

Hövel, Claudia 

Kaspers, Angela 

Klemmer, Petra

Korte, Suscha 

Krüll-Murawski, Sonja

Künzel, Katrin

Küpper, Annette

Lassotta, Christina

MITGLIEDERVERZEICHNIS 
GOLDMARIE 2016 e.V.

Linscheidt, Nora

Manek, Saskia

Meyer, Vera

Mierkowska-Reller, Teresa

Müller, Yvonne

Nellessen, Jacqueline

Poulheim, Birte

Scheifgen, Alexandra

Schulte, Vera

Spiegel, Tanja

Staab, Simone

Thurn, Ingrid

Tiggelbeck, Stefanie

van Oostrum, Sabine  Ehren-Goldmarie

Veil, Bettina

Velarde Canales, Sarah

Weiser, Birgit

Werner, Steffi

Wettin, Ana

Wilhelm, Martina

Zentgraf, Hannah



Fortsetzung

Es war unsere erste große  
Karnevalsparty – unter dem 
neuen Motto „Party trifft Tra-
dition“ – und es sollte ein High-
light werden.

Ein paar Goldmaries trafen sich 
schon mittags und schmück-
ten den Bier-Esel mit schwar-
zen und goldenen Ballons. Es 
funkelte überall und wir waren 
schon sehr aufgeregt. 
Als sich dann am Abend die Tü-
ren des Bieresels öffneten, ka-
men die strahlenden Gäste in 
den schönsten und schillernds-
ten Kostümen herein.

Dieses neue Party-Format 
brauchte keinen langen Anlauf, 
die Stimmung war von Beginn 
an großartig. Dafür sorgten 
als Anfangs-Knaller die Funky 
Marys. Es ging weiter mit 
dem tollen Auftritt von Hannes 
Blum, den Fidelen Kölschen 
und der Bürgergarde „blau-
gold“ von 1904 e.V.
Wir waren in der Kneipe im Vee-
del, hatten Platz zum Schunkeln, 
eine Bühne gab es nicht. Irgend-
wann nahm sich einer ein Mik-
rofon und heizte die Stimmung 
weiter an. Wir sangen alte köl-
sche Lieder, Fortsetzung nächste Seite

GOLDMARIES IM BIERESEL - 
„PARTY TRIFFT TRADITION“



GOLDMARIE-PARTY 
IM BIERESEL

Fortsetzung

ein Spielmannszug zog ein und 
die ganze Kneipe schunkel-
te gemeinsam. Als dann noch 
ein Traditionskorps mit dem 
Regimentsspielmannszug vor-
beischaute und mit 200 Mann 
einmarschierte, hüpfte das köl-
sche Herz im 3/4-Takt.

Herzlichen Dank an alle, die mit 
uns in den nächsten Morgen 
gesungen, geschunkelt und ge-
tanzt haben! Vielen Dank an die 
sensationellen Funky Marys, die 
stimmungsvollen Fidelen Köl-
schen, den grandiosen Hannes 
Blum, unsere Paten der Bürger-

garde „blau-gold“ von 1904 e.V. 
und ihren Präsidenten Markus 
Wallpott, dass ihr dabei wart. 
Was wäre die Stimmung ohne 
DJ … vielen Dank an dich, René 
Frankenfeld. UND ein ganz gro-
ßes Dankeschön an das Team 
vom Bier-Esel um Sandro Helm. 
Ihr seid einfach spitze und habt 
uns jeden Wunsch von den 
Augen abgelesen. Wir freuen 
uns schon wahnsinnig auf das 
nächste Mal. Ihr könnt Euch 
schon einmal den 01.02.2019 
im Kalender eintragen, denn 
dann wird es die nächste sensa-
tionelle Party geben.

Fortsetzung

Text: Katrin Künzel

GOLDMARIE IM BIERESEL

               PARTY 
TRADITION
... he weed d́ r Fastelovend  
    en d́ r Weetschaff jelääv!

trifft

u.a. mit Max Biermann,  
et Klimpermännchen & 
DJ René Frankenfeld
Eintritt 20 EUR 

Breite Str. 114, 50667 Köln
19:30 UHR, Einlass 18:30 UHR,

KARNEVALSFREITAG 01.03.2019

Eintritts-Bändchen unter: veranstaltung@goldmarie.koeln oder im Bier-Esel

GOLDMARIES IM BIERESEL - 
„PARTY TRIFFT TRADITION“



Fortsetzung

Et jeit op Äschermettwoch aan.
Vörbei die dolle Zick.
E Fräuche litt op singem Bett,
Dat Ping hät un ärch ligg.

Et ess allein met singem Leid,
Denk noch ens hösch zoröck
Aan Zigge, wo se Freud jehatt
Un Fastelovendsjlöck.

Se bedd: „ Och ,Herrjott, einmol noch
En Trumm ich höre well.“
Am Hus trick do ne Jeck vörbei,
„Bumm, bumm“, dann ess et stell.

KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„ÄSCHERMETTWOCH“

Text: Toni Buhz -  
Heimatverein Alt Köln e.V.

Ich werde
zufriedene Mitarbeiter 
haben.

Mit den betrieblichen Vorsorge- 
lösungen Ihrer Gothaer Gemeinschaft 
binden Sie Ihre Fachkräfte.

Steuer- 
vorteil
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Unsere Stammtische sind ge-
mütliche und gesellige Zusam-
mentreffen unserer Goldmaries, 
um den Austausch anzuregen 
und zu pflegen, aber auch um 
interessante, kulturelle und stim-
mungsvolle Events gemeinsam 
zu erleben. 
Da ließen wir uns die Premie-
re des „Live-Klappstuhls“ vom 
lieben Till Quitmann zu unse-

rem März-Stammtisch natürlich 
nicht entgehen. Das ehrwürdige 
Volkstheater am Rudolfplatz war 
herausgeputzt und schon zu Be-
ginn sorgte Julie Voyage für ei-
nen sauberen „Rundumschlag“ 
dank ihrer frechen Kölschen 
Schnüss. 
Sehr abwechslungsreiche und 
interessante Gäste wurden von 
Till auf der  Fortsetzung nächste Seite

DER ETWAS ANDERE STAMMTISCH - 
„SO KLAPPT´S - TILL QUITMANNS KLAPPSTUHL“



Fortsetzung

Bühne begrüßt und mit seiner 
unnachahmlichen und direkten 
Art auf dem Klappstuhl inter-
viewt. Man schwelgte in der 
Vergangenheit und die ein oder 
andere Anekdote durfte natür-
lich auch nicht fehlen. In voller  
Action erlebten wir Till u.a. mit 
Gaby Köster, Christoph Kuckel-
korn, JP Weber als Überra-
schungsgast und Ideengeber 
dieses Formats, Jojo Berger von 
Querbeat und dem Box-Welt-
meister, Deniz Ilbay. 
Ein neues, sehr gelungenes For-
mat, dass wir dann auch gerne 
nochmal im Oktober 2018 zur  

2. Veranstaltung besuchten. Hier 
begrüßte Till interessante Gäste, 
wie Dave Davis, bei dem uns vor 
Lachen die Tränen in die Augen 
schossen, Doc Esser und Moritz 
Mumpi Künster, der Star-Foto-
graf, der von seinen schrägen 
Shootings berichtete. Wir haben 
uns sehr wohl gefühlt, beson-
ders weil Till freundlicherweise 
für uns Goldmaries Spitzenplät-
ze mittig auf der Empore reser-
viert hatte. 

Vielen Dank an dieser Stelle 
auch nochmal … wir kommen 
gerne wieder! Text: Tanja Spiegel

DER ETWAS ANDERE STAMMTISCH - 
„SO KLAPPT´S - TILL QUITMANNS KLAPPSTUHL“

Jeck sein 
ist einfach.
Wir gehören zu Köln und Bonn wie der Zoch, der Jeck, der  
Fastelovend. Unsere Förderung des Karnevals hat Tradition.

gut.sparkasse-koelnbonn.de
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Fortsetzung

„Die vier Rabaue“, das waren 
„Musikdirektor“ Bartholomäus 
Goll, et „Nuna“, mit der Man-
doline - auf dem oberen Foto 
rechts, er kannte sich mit den 
Noten am besten aus. Josef 
Pütz, „de Jupp“, mit der Gitarre 
- Foto: links, und das Herz der 
Truppe, Will Eichmeier - Foto: 
Mitte, genannt „die Kill“, der als 
Sänger, Parodist, Stepptänzer 
und Schlagzeuger auftrat. An-
fangs gab es mit Schäng Wiede-
mann aus der Elsaßstraße noch 
einen vierten Rabau mit Akkor-
deon - abgebildet auf dem unte-
ren Foto, zweiter von rechts. Er 
schied jedoch wegen Krankheit 
vorzeitig aus. Die „vier Rabaue“ 
waren Nachfolger der „Kölsche 
Junge vum Vringsveedel“.
Unter dem selbstgebastelten 
Motto „Von der Wiege bis zur 
Bahre sind die Rabaue das ein-
zig Wahre“ zogen sie durch 
Kneipen, Gassen und Hinter-
höfe mit ihrer Straßenmusik.  

Wilhelm brachte die meiste Er-
fahrung mit. Er hatte schon 1930 
mit der Straßensängerei ange-
fangen. Gelernt hatte er nichts 
weiter. Als Sohn eines Stukka-
teurs war er dem Vater zur Hand 
gegangen, bis niemand mehr 
Stuckverzierungen haben wollte 
in der „schlechten Zeit“ Ende 
der zwanziger Jahre. Da be-
schloß er, wie er sagte, „Freude 
unters Kölsche Volk zu bringen.“ 
Mit ein paar Tippelbrüdern zog 
er singend und musizierend 
durch die Straßen. „Mit Humor 
haben wir die schlechten Zeiten 
überstanden“, erinnert er sich, 
„manchmal hatten wir zusam-
men nur zwei Mark in der Ta-
sche, aber wir kamen durch. Es 
gab keine Kneipe, in der sie nicht 
eingeladen wurden. Sie waren 
keine Bettler; die Kölner betrach-
teten sie als festen Bestandteil 
ihrer Stadt, steckten ihnen im-
mer wieder Geld in Münzen und 
Scheinen zu. 

 KÖLNER BRAUCHTUMS-GESCHICHTEN
„DIE DREI RABAUE“

KÖLNER BRAUCHTUMS-GESCHICHTEN 
„DIE DREI RABAUE“

Fortsetzung nächste Seite



Fortsetzung

„Wir hatten unser gutes Aus-
kommen“, erzählt Kill, „Kran-
kenkasse, Miete, Steuer - alles 
in bester Ordnung.“ Kontrollen 
gab`s nur von den Herren des Fi-
nanzamtes. Aber wer kann denn 
schon die Einkünfte eines Stra-
ßensängers überprüfen ... 
1964 mußte dann „Scheng“ 
Wiedemann aus gesundheitli-
chen Gründen aufhören. Da zo-
gen sie als „Die drei Rabaue“ 
weiter. 1973 starb Jupp, (65), die 
Gitarre. 1974 folgte ihm „Nuna“, 
(69), die Mandoline. Kill, der letz-
te „Rabau“, war übriggeblieben. 
Seine großen Zeiten waren aber 
vorbei. Jeden Tag zog er durch 
die Fußgängerzone oder wan-
derte in die Vororte. Zwei, drei 
Stunden war er auf der Walz .̀ Da 
steckten ihm wildfremde Leute 
ein paar Groschen zu, wenn er 
seine Lieder - allein - sang. Aber 
er wurde auch mal in ein fei-
nes Geschäft gerufen. „Kill, wo 
warst du so lang?“ hieß es dann. 

„Laß dich öfter mal sehen!“ Und 
es passierte manchmal, daß er 
fünfzig Mark bekam. In Kinder-
gärten und in Altenheimen wur-
de er bejubelt. Und Samstags, 
war er mittags immer in der alten 
Stammkneipe der „Rabaue“, bei 
„Apitz“ im Severinsviertel. Dort 
hatte er Freunde von früher, er-
zählte von alten Zeiten, trank ein 
kleines Bier. Und dann hieß es: 
„Komm, Willem, sing dein Lied 
nochmal!“
Mit großer Geste ließ er sich 
dann hören: „Reich mir deine 
kleine Hand“ oder „Möwe, ach, 
flieg in die Heimat“ oder Lieder 
mit Kölschem Text nach bekann-
ten Melodien. Mit dem letzten 
„Rabau“ ging ein Stück Roman-
tik dahin. „Kill“ wußte es. Aber 
der fröhliche, alte Mann gab 
nicht auf. Er zog weiter durch 
die Straßen: „Ich singe, solan-
ge mein Herz mitspielt und die 
Füße mich tragen ...“

 KÖLNER BRAUCHTUMS-GESCHICHTEN
„DIE DREI RABAUE“

KÖLNER BRAUCHTUMS-GESCHICHTEN 
„DIE DREI RABAUE“

Fortsetzung

Text: Sascha Widdig - Kreechpooz-Presse

Raretätche
Histörche us Kölle von Sascha Widdig

Ausgabe 1 - 2018 - Die drei Rabaue
Ein Buch mit 92 Seiten der Kreechpooz-Presse  

Kontakt: saschawiddig@gmx.de



Ein wunderschöner Golftag  
und eine grandiose Party ist  
zu Ende! 
Am 2. Juni 2018 veranstalteten 
wir unser Charity-Golfturnier  
auf der wunderschönen Golf- 
anlage des Kölner Golfclubs  
mit unseren beiden Patenge-
sellschaften Bürgergarde „blau-
gold“ von 1904 e.V. Köln und 
Kölnische Karnevalsgesellschaft 
von 1945 e.V. unter dem Motto 
„Alle guten Dinge sind Drei!“

Der Wettergott spielte bereits 
einen Tag zuvor mit und mach-
te die Grüns auf dem Platz noch 
einmal „schön“ frisch. 
Zur Begrüßung erwarteten wir 
unsere Gäste im strahlenden 
Sonnenschein mit leckerem  
Eis, einem Gläschen Sekt und 
raffinierten Cocktailmischungen 
von unserer Cocktailbar vom 
„Barmann“ - bevor es dann auf 
die Runde und zum Schnupper-
kurs ging.

Während die weißen, kleinen 
Bälle über den Platz flogen, ge-
flucht, gejubelt und ganz viel 
gelacht wurde, reichten wir 
unseren sportlich aktiven Gäs-
ten selbstgebackene leckere 
Kuchen, köstliche Wraps und 
Frikadellen vom lieben Alexan-
der Manek. Dazu gab es an den 
verschiedenen Verpflegungs-
stationen u.a. kühlen Wein von 
der Mosel von unserem Freund 
Christian Schardt und hopfen-
haltige Erfrischungen. Zur Freu-
de Aller fuhr unsere Freundin 
Julie Voyage im Golfcar über 
den Platz und verwöhnte unse-
re Gäste mit einem „Tröpfchen“ 
Eierlikör.

Nach der Runde wurde beim 
„Come together“ im Clubhaus 
schon mal von allen Golfern und 
Schnupperern ein erstes Resü-
mee des Golftages gezogen, 
bevor es dann frisch gestylt an 
die runden und  Fortsetzung nächste Seite

„ALLE GUTEN DINGE SIND DREI!“ –  
DAS CHARITY-GOLFTURNIER 



Fortsetzung

wunderschön eingedeckten Ti-
sche zum Abendessen ging. 
Denn das leckere umfangreiche 
Buffet wartete! 
Für die Siegerehrung hatten wir 
uns ganz besondere Preise ein-
fallen lassen, die nicht erwor-
ben werden können. Neben ei-
nem kulinarischen Hochgenuss 
erwartet die Sieger auch eine 
TukTuk-Fahrt der ganz besonde-

ren Art durch Köln. Dabei ließ es 
sich die Kölner Event Werkstatt 
nicht nehmen und lud zur gro-
ßen Überraschung „alle Helfer 
und Gäste, die nichts gewonnen 
hatten“ zu einer Schlagerexpe-
dition durch Köln ein.
Nach der Siegerehrung starte-
ten wir dann so richtig durch - 
die „After-Green“-Party begann 
und  Fortsetzung nächste Seite

„ALLE GUTEN DINGE SIND DREI!“ –  
DAS CHARITY-GOLFTURNIER 

WWW.WEINMANUFAKTUR-SCHARDT.DE

Tel.: +49 (0) 6542 23 87 · Fax: +49 (0) 6542 22 133 · wein@christian-schardt.de
Fährstraße 6, 56859 Bullay/Mosel

BESUCHEN SIE UNS 
IN BULLAY AN DER MOSEL ODER AUF 

UNSERER NEUEN WEBSEITE!

KLASSE 
STATT MASSE!

EINE PHILOSOPHIE, 

DIE MAN SCHMECKT.



Fortsetzung

die mega Live-Band „Street-
live“ heizte uns dann so richtig 
ein! Um Mitternacht gab es 
dann noch mal eine Stärkung - 
die obligatorische Mitternachts- 
Currywurst, damit auch alle 
noch bis in den früheren Morgen 
durchhielten. Und das schafften 
wir! Es wurde getanzt, gesun-
gen und geschunkelt bis die 
Sonne wieder aufging.

Herzlichen Dank an unsere 
fabelhaften Gäste, unseren 
großzügigen Sponsoren für die 
Unterstützung, unseren hilfsbe-
reiten Gastgebern des Kölner 
Golfclubs und unseren beiden 
Patengesellschaften, dass wir 
das Golfturnier gemeinsam um-
gesetzt haben: „Alle guten 
Dinge sind wirklich drei!“

Text: Petra Hornung

„ALLE GUTEN DINGE SIND DREI!“ –  
DAS CHARITY-GOLFTURNIER 



Fortsetzung

 

Holläzia, et ess suwick, 
Jetz han mer Fastelovendszick.
Op der Läuv, do steit en Kess,
Wo alles dren zo fingen ess,
Wat mer bruch, sich zo maskeere
Un die jecke Däch zo fiere.

Et Liesche kritt vum Ühm en Botz,
Hoot, Schohn, Strümp un en äde 
Notz.
Pitter jeit als Schornsteinfäjer,
Un der Hein als Klüttendräjer,
Weil stets et inne Freud jebraht
Wann se Mädcher schwatz jemaat.

He die Pluute bruch en Möhn,
„Rutkäppche“ ess immer schön.
Fritzje weed ne Jäjersmann,
Well ne jroße Rucksack han.
Dobei denk hä allt em Stelle
Aan Rusemondach un Kamelle.

Koch un Schnieder, Mexikaner,
Wild jeschminkte Indiander.
He der Schäl un do der Tünn,
Dotzendwies kritt mer zo sinn.
Jeder jläuv, dat doch sing Klör
Letzten Engks de schönste wör.

Bahl hät jederein sing Pluute
Un et trecke los die Puute.
Aan der Dör de Mamm noch säht:
„Loht et wäde nit zo spät.
Maat üch Freud un sid schön brav.
Kutt jot heim un „Kölle Alaaf“!  

KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„EN FASTELOVENDSKESS“

Text: Toni Buhz -  
Heimatverein Alt Köln e.V.



GOLDMARIE-PARTY 
IM BIERESEL
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Der Kölner Zoo bietet seit eini-
gen Jahren sportlichen Bürge-
rinnen und Bürgern ein ganz  
besonderes, sportliches High-
light: Im Rahmen eines Zoo-
Laufs können Jogging-Begeiste-
re in den Abend-Stunden durch 
den Zoo auf unterschiedlichen 
Streckenlängen bis zu 10,05 km 
laufen. Ermöglicht wird dies  
jedes Jahr durch die Mitwirkung 
des Leichtathletik-Team Deut-

sche Sporthochschule Köln, 
diverser Sponsoren sowie eh-
renamtlichen Helfern an den 
Versorgungsstationen. 
Und so nahm ein Team der 
Goldmarie 2016 e.V. in diesem 
Jahr an dem 6. Kölner Zoolauf 
teil. Das Team bestand aus vie-
len Mitgliedern, die ihre sport-
liche Leidenschaft in tierischer  
Kulisse unter Beweis stellen 
wollten. Fortsetzung nächste Seite

DIE GOLDMARIES OP JÖCK - 
ZOOLAUF 2018
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GOLDMARIE-PARTY 
IM BIERESEL

Fortsetzung

Die Streckenführung führte die 
Läuferinnen und Läufer vorbei 
an den Gehegen von Trampel-
tier, Erdmännchen, Fischottern,
Flamingos, Gepard, Malaienbär, 
Waschbär, Grizzlybär, Pelikanen, 
kleiner Panda, Okapis, dem Süd- 
amerikahaus, Tapiren, Pavianen, 
rund um das Elefantenhaus, La-
mas, Seelöwn, exotische Vögel, 
der Hottentotten-Ente, Przewal-
ski Pferden, Moschusochsen, 
Giraffen, dem Madagaskarhaus 
und Hippodom. Stets das Ziel 
neben dem Haupteingang vor 
Auge und die Uhr im Blick, sind 
alle Teammitglieder glücklich ins 
Ziel gekommen - trotz der sehr 

hohen Temperaturen von über 
30 Grad!
Eine gelungene Start- / Zielmo-
deration mit Musik sorgte für 
eine äußerst stimmungsvolle 
Atmosphäre bei Start und Ziel, 
die auch einige der Fans, die das 
Team angefeuert hat, begeis-
tert hat. Man konnte den Kölner 
Zoo, der 1860 gegründet wurde 
und mit seinem besonderem 
Charme aus alten Bauten, die 
noch aus den Gründungsjahren 
stammen, den neuen Tiergehe-
gen sowie prächtigen Garten- 
anlagen, von einer ganz beson-
deren Seite erleben.

Fortsetzung

Text: Kathrin Haeming

DIE GOLDMARIES OP JÖCK - 
ZOOLAUF 2018
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Mer bruche keiner, keiner dä 
uns sät, wie man Fastelovend 

fiere dät. 

Mer bruche keiner, dä die 
Schnüss op määt, dä se besser 

halden tät.

Denn he in Kölle danz dä Bär,
mer fiere Fasteleer.

Mer mache et seit zweidau-
send Johr.

Und et bliev su wie et wor.

Und weil die Session immer 
viel zu kurz ist, feiern wir auch 
schon mal mitten im Jahr.
Also wenn nicht jetzt, wann 
dann? Minsche wie mir feiern 
auch im Sommer.
Bei herrlichstem Wetter fand 
Mitte August unser Sommer-
fest statt. Außer den Goldmaries 
nahmen auch einige der Interes-
sentinnen, die sich für eine Mit-

gliedschaft interessierten, teil. 
Und offensichtlich waren sie  
danach nicht abgeschreckt. 

Früh trafen wir uns am Sams-
tag am Bürgerhaus Stollwerck. 
Man sagt ja, Petrus muss ene  
Kölsche sin,  zum Glück stimmte 
dies auch an diesem Tag.  
Der Partybus ist nämlich ein 
zwar überdachter Bus, aber an 
den Seiten offen. Prädestiniert 
für schönes Wetter! 
Alle zusammen beluden wir den 
Bus mit jet ze müffele un ze  
süffele und schon gings los – 
durch die Stadt mit K.
Mit unserer Lieblingsmusik – 
der kölschen – starteten wir zu 
unserer Tour durch die Stadt. 
Gesessen hat wohl kaum je-
mand bei dieser Tour – da 
wurde nur getanzt. Durch die 
Altstadt, wo uns nicht nur die 
Asiaten fotografierten. Rund um 
den Neumarkt, bei D ŕ Tant hieß 
es mehrmals    Fortsetzung nächste Seite

DIE GOLDMARIES OP JÖCK - 
SOMMERFEST 2018 



Fortsetzung

„Mir kumme mit alle Mann (äh 
Goldmaries) vorbei“ –  denn 
dort ließen es sich ein paar der 
Goldmarie-Männer gut gehen.
Viele viele Menschen am Stra-
ßenrand tanzten mit zu unserer 
Musik, winkten, schunkelten, 
sangen mit. Unsere gute Lau-
ne hat sich schnell auf alle am 
Straßenrand übertragen. Sogar 
die aus dem Düsseldorfer Cab-

rio, das neben uns an der Ampel 
stand, machten mit. Es war ein 
Heidenspaß, singend und tan-
zend durch Kölle zu fahren. 

Im Anschluss an diese tolle Tour 
gingen wir zum Rheinauhafen, wo 
bei dem an diesem Wochenen-
de stattfindenden  „Picknick am 
Rhein“ ein Lounge-Bereich für uns 
reserviert war. Fortsetzung nächste Seite

DIE GOLDMARIES OP JÖCK - 
SOMMERFEST 2018 
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Fortsetzung

Mit Blick auf den Rhein chillten 
wir bei (jetzt) leiser Musik und 
genossen das schöne Wet-
ter an diesem Nachmittag mit  
leckerem Essen und gutem 
Wein.

Vielen Dank an Ana, Birdie und 
Tanja für die tolle Organisation 
des Sommerfestes. Der Party-
bus darf nächstes Jahr gerne 

wieder gebucht werden, da wa-
ren wir uns alle einig. 
Hey Kölle – do bes e Jeföhl:  
Das fanden nicht nur wir, 
sondern auch all die vielen  
Menschen, die am Straßenrand  
standen und denen wir ein  
Lächeln aufs Gesicht gezaubert 
haben.
Leev Marie, datt wor en su-
perjeile Tour! Text: Martina Wilhelm

DIE GOLDMARIES OP JÖCK - 
SOMMERFEST 2018 

COLOGNE HEADQUARTER CGN // AMSTERDAM AMS // BLONIE // DALIAN
DLC // DONGGUAN // DUSSELDORF DUS // FOSHAN FUO // FRANKFURT FRA // 
HAMBURG HAM // HO CHI MINH SGN // HONG KONG HKG // LISBON LIS // MIAMI MIA // 
MUNICH MUC // NANCHANG KHN // NINGBO NGB // NUREMBERG NUE // OLESNICA 
// PORTO OPO // PIRMASENS // QINGDAO TAO // ROTTERDAM RTM // SHANGHAI 
SHA // SHENZHEN SZX // SINGAPORE SIN // STUTTGART STR // TIANJIN TSN // 
TROISDORF // WARSAW WAW // WROCLAW WRO // XIAMEN XMN // ZHONGSHAN ZGN

Uns Sproch is Heimat – 
denn uns Kölsche litt 
dat Hätz op d`r Zung

Luftfracht | Seefracht | Landverkehr | Schienenverkehr

Logistiklösungen | Kontraktlogistik | Projektlogistik

Lagerlogistik | Courier-/Xpress Service | Ship´s Spares

Messen und Events | Anytime – Zeitkritische Sendungen

MBS Logistics GmbH
Hansestraße 57 | 51149 Köln
Fon + 49 (0) 2203 9338 -0
info@mbscgn.de
go2mbs.com



Met der Jroß jingk et zo Engkde,
Denn se kunnt un wollt nit mih.
Broht se och nit schwer zo ligge,
Wer se sohch, dem dät et wieh.

Un su kom dann de Famillisch,
Jroß un Klein, öm Tschüss zo sage.
Friedlich dät se Avschied nemme,
Ohne Kühme, ohne Klage.

Höösch dät leis mer sich verzälle,
Wat jewähs wor leich, wat schwer.
Un vör allem su mänch Krätzje
Us der Zick em Fasteleer.

Plötzlich reef dat kleinste Püütche:
„Ich well endlich en Kamell.“
Wie vun fääns hoot mer do: „Strüüßcher“,
Dann wood de Jroß för immer stell. 

KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„KAMELLE UN STRÜßCHER“

Text: Toni Buhz -  
Heimatverein Alt Köln e.V.

Reifen Lippert
51147 Köln (Porz-Wahn)
Liburer Landstraße 45

Tel./Fax (0 22 03) 6 68 60

Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Neu- und Gebrauchtreifen 

die Brille
ihr optiker in lindenthal

10% Rabatt für Goldmaries und Freunde

dürener str. 211-213,  50931 köln  |  0221 - 940 3 940  
www.die-brille.koeln,  info@die-brille.koeln



GOLDMARIE-PARTY 
IM BIERESEL

Fortsetzung

Mit neuem Elan hat die Gold-
marie 2016 e.V.  zum zweiten 
Mal an der Kamelle-Weitwurf- 
Meisterschaft am 26. August 
2018 teilgenommen. Ort des 
Geschehens war das Hotel  
Monte Cristo von Robert 
Campione, welches sich in den 
letzten Jahren als gelungene 
Stätte für diesen außergewöhn-
lichen „Karnevals-Sport“ be- 
wiesen hat. Gemeinsam mit 
den J’Uhus der Dellbrücker 
KG UHU 1924 e.V. war der Tag  
erneut bestens organisiert. 
Nach dem desaströsen Ab-
schneiden im letzten Jahr hat-

ten sich die Damen für 2018 
ehrgeizige Ziele gesetzt. Be-
reits im Sommer wurde daher 
ein ambitionierter Trainingsplan 
aufgestellt. Als Team wurden 
nur Damen mit kraftvollen 
Oberarmen ausgewählt, um 
das Ziel, den letzten Platz aus 
dem Jahr 2017 an eine andere  
Mannschaft abzugeben, nicht  
zu gefährden. Die abschlie- 
ßende Trainingseinheit am 
23.08.18 bei unserer 1. Vor-
sitzenden Claudia Hövel fand  
unter strengstem Alkohol- 
Verbot statt. 

Fortsetzung nächste Seite

KAMELLE-WEITWURF- 
MEISTERSCHAFT 2018



GOLDMARIE-PARTY 
IM BIERESEL

Fortsetzung

Wenn Sie möchten, 
fertigen wir Ihr Tuch 

passend zum Kostüm.

Manufaktur für 
technische Textilien.

Partner für Handel und Industrie. 
Endverbraucher-Service über www.musculus.de.

Georg Musculus GmbH & Co. KG 
Ernst-Reuter-Str. 20-22
51427 Bergisch Gladbach
Tel.: 0 22 04 / 92 29 30
Fax: 0 22 04 / 92 29 33
www.markisentuch.com 
info@markisentuch.com 

Das Regelwerk der Veranstal-
tung, Schokoladentafeln und 
Pralinenschachteln in Etagen-
fenster des Hotels zu werfen 
und die Fenster auch zu tref-
fen, wurde in diesem Jahr nur 
marginal verändert: Neben den 
Leckerchen mussten die Mann-
schaften auch Wasserbälle in 
die Etagenfenster befördern. 

Es zeichnete sich schon sehr 
früh ab, dass das Trainingslager 
gefruchtet hatte. Mit effekti-
ver Treffsicherheit konnte sich 
die Mannschaft der Goldmarie 
2016 e.V. schon nach der ers-

ten Runde ins obere Drittel un-
ter den über 20 teilnehmenden
Mannschaften absetzen. Auch 
in den Runden 2 und 3 konnten 
unsere Damen glänzen. Unter 
tosendem Fan-Support aus ei-
genen Reihen haben sie sich 
auch nicht von den vielen Son-
nenstrahlen blenden lassen. 

Wir blicken zurück auf einen 
höchst amüsanten Tag, bedan-
ken uns für die wunderbare 
Organisation, danken dem Ver-
anstalter und freuen uns schon 
auf die nächste Teilnahme! 

Fortsetzung

Text: Kathrin Haeming

KAMELLE-WEITWURF- 
MEISTERSCHAFT 2018



Jeck
ist einfach...

www.ksk-koeln.de

... wenn man 
einen Finanzpartner hat, 
der den Karneval vor Ort 
fördert.

Gemeinsam #AllemGewachsen
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Marathons gibt es viele auf 
der Welt – aber der in Köln ist 
einzigartig! Die Mischung aus 
Top- und Breitensport-Event, 
mit karnevalistischen Einlagen 
und Volksfest Charakter: Ganz 
Köln ist an diesem Tag auf den 
Beinen und jubelt den Sportle-
rinnen und Sportlern auf typisch 
kölsche Art zu.

Doch nicht jeder ist so ambiti-
oniert, gleich einen Halb- oder 
Marathon zu laufen, um einmal 
im Leben diese besonderen 
sportlichen Erfahrungen zu ma-
chen. Und so kam Birte Poul-
heim auf eine Idee: die Teilnah-
me an dem Marathon in Form 
des Staffel-Laufs. Als mehrfa-
che Marathon Teilnehmerin ist 
sie sehr gut mit den Abläufen 
vertraut, kennt die Eindrücke 
entlang der Menschenspaliere 
und war sich sicher, dass die 
Goldmaries mindestens eine 
Mannschaft mit vier Läuferin-

nen aufstellen konnten. Simone 
Staab, Kathrin Haeming und 
Sarah Velarde Canales waren 
sich sehr schnell einig – wir sind 
mit an Bord!
Die Aufgaben, die Anmeldung 
für den Staffel-Marathon und 
die Abholung der Startunterla-
gen hatte unsere Birte übernom-
men, Streckenführungen er- 
läutert, die Wechselpunkte zur 
„Staffel-Übergabe“ erklärt, Tipps 
zu den Trainingseinheiten ge-
geben. Eine ideale Vorausset-
zung für das einmalige Lauf- 
Erlebnis!

Der Lauf verlief wie geplant und 
jede Läuferin konnte dank der 
Marathon App genau verfolgen, 
wo sich die Vorläuferin aktuell 
befindet. Vor dem Zieleinlauf in 
spektakulärer Atmosphäre am 
Wahrzeichen unserer schönen 
Stadt wurden die Läuferinnen 
mit großem Jubel der ange- 

Fortsetzung nächste Seite

DIE GOLDMARIES OP JÖCK - 
MARATHON KÖLN 2018
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reisten Goldmarie-Fans beju-
belt. Und natürlich auch die 
Zuschauer sorgten mit stim-
mungsvollen Einlagen für eine 
einmalige Kulisse. Am liebsten 
wäre das Team einfach auf der 
Strecke stehen geblieben, um 
diesen wunderbaren Moment 
fotografisch als Mannschaft mit 
seinen Fans festzuhalten.

Im Zieleinlauf wurden sofort die 
Medaillen überreicht. Nach voll-
brachten Leistung konnten sich 
die Teilnehmerinnen im ‚Rewe 
Verpflegungsdorf‘ erst einmal 
stärken und den Lauf noch ein-
mal bei einem gemütlichen ‚get 
together‘ passieren lassen. Der 
Ausklang des Tages fand in ge-
selliger Runde im Bieresel – ei-
ner der besten Adressen für alle 
Freunde der sprichwörtlichen 
‚Kölschen Gastlichkeit‘ – statt.  

Schon gewusst? Viele Läufer 
sind verkleidet an den Start ge-

gangen, was hier bei uns in der 
Domstadt nur die Wenigsten 
verwundert. Ob als Spiderman, 
Kaninchen oder Funkemarie-
chen – alles was im Karneval zu 
sehen ist, nimmt auch am Mara-
thon teil.  Besonders für Sport-
lerinnen und Sportler mit der 
Gesamtstrecke von 42 Kilome-
ter ist das eine ganz besondere 
Strapaze. Aber diese wird auch 
gewürdigt und belohnt, denn 
die kreativsten drei Verkleidun-
gen/Outfits werden direkt am 
Marathontag prämiert.
Am 13. Oktober 2019 bietet sich 
erneut die Gelegenheit, die Ku-
lisse unserer prächtigen Dom-
Stadt mit ihren über 500.000 
frenetischen Fans zu erleben. 
Und vielleicht wurden ja auch 
weitere Goldmarie-Damen mo-
tiviert, die Marathon-Strecke 
einzeln oder als Staffel-Team zu 
bewerkstelligen. Denn eins ist 
klar – es ist ein ganz besonderes 
Erlebnis!

Fortsetzung

Text: Kathrin Haeming

Strüßje, Bützje, 
un dann funk et.

Vill Enerjie 
em Fastelovend.

Karneval-2018-Steckerpaar-148x210.indd   1 08.10.18   16:44
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Se wor allt lang nit mih en der Stadt,
Weil se wick fott jehierot hatt.
Jetzt kom se no Kölle, hatt zog dun ne Daach.
Et wood ärch spät, un se blevv über Naach.
Schön wor et Wedder, et Finster stundt op.
Op der Stroß hoot se schwade, et schallten erop:

„Sag ens, Lenche, wat määt dann dat Klein?
Ess et allt widder janz op de Bein?
Et wor doch letz su ärch malad.
Hat Hoste, Schnuppe un Fever jehatt.“

Dann woren se wigger, am Huus elans..
Se weed nie erfahre, wie et jeit jetzt dem Panz.
Doch ein Saach wood ehr deutlich un klor,
Dat se derheim,se zo Huus widder wor.
Dat wor die Sproch, die su lang se vermess.
No woss se, dat Kölle ehr Heimat ess.

KÖLSCHE VERZÄLLCHER 
„WIDDER ZO HUS“

Text: Toni Buhz - 
Heimatverein Alt Köln e.V.

Iraklis Savidis GmbH
Lebensmit telgroßhandel

iraklissav@aol.com
 info@savidis.koeln

Marktstr. 10
50968 Köln

Tel. 0 22 1 - 38 85 46
Fax. 0 22 1 - 38 22 74

www.savidis.koeln

Hansaring 92. 50670 Köln. Tel. 02 21 - 12 49 11. Fax 02 21 - 13 26 63.
Geöffnet: Mo. 9.00 -18.00 Uhr. Und nach Terminabsprache. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

...eingerichtet von Kölns Spezialisten

www.weth-ohg.de

Dat is ne joode Laade he!
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Im vergangenen Jahr haben 
wir uns über die Einladung un- 
serer Patengesellschaft „Kölni-
sche Karnevalsgesellschaft von 
1945 e.V.“ ins Hänneschen-The-
ater sehr gefreut. In diesem 
Jahr wurden wir von ihr erneut 
überrascht und ins Scala-Thea-
ter eingeladen.

Wie das diesjährige Motto des 
Festkomitees „Uns Sproch es 
Heimat“ war ebenso genial wie 
dieser Abend im Scala-Thea-

ter. Auf Kölsch, mit Witz und 
Charme wurde uns das Premie-
restück „Da Laachs Do Dich 
Kapott“ präsentiert.

Es war eine tolle Premiere und 
wir verbrachten einen großarti-
gen Abend im Scala-Theater mit 
einem phantastischen Ensem-
ble, schönen Kostümen und 
einem tollen Bühnenbild. Wir 
genossen den gemeinsamen 
Abend in Wohnzimmer-Atmo- 
sphäre und  

DIE GOLDMARIES OP JÖCK - 
IM SCALA-THEATER

Fortsetzung nächste Seite

Uns verbindet mehr.

Jeder Jeck ist anders.
Wir wünschen euch die schönste 
Session aller Zeiten.
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wurden auch noch bestens be-
dient.  
Mit dem aktuellen Stück ist dem 
Theaterchef Ralf Borgartz einmal 
mehr ein grandioses Theater- 
Feuerwerk gelungen. Jeder ein- 
zelne Darsteller des Scala-Thea- 
ters feuerte seine gigantischen 
Schauspiel-Raketen ab, unter-
malt von extra lauten Böllern. 
Da wurde sogar das verschla-
fene Eifeldörp Kimmenich zur 
ganz großen Bühne, und mit der 
neuen Trainerin „Frau Ärmsau“ 
steigt der 1. FC Köln auch be-
stimmt wieder auf.

All diese Eindrücke durfte ich als 
neues Mitglied der Goldmarie 
2016 e.V. mit erleben und dar-
auf bin ich stolz. Denn was mich 
fasziniert, sind die Zielsetzun-
gen, die der Verein verfolgt und  
die ich ebenso lebe – nämlich 
mit kölschem Hätz das karne-
valistische Brauchtum während 

und außerhalb der Session zu 
pflegen. Die Basis dafür – und 
Namensgpatin unseres Vereins – 
bildet das Märchen „Frau Holle“ 
der Gebrüder Grimm:

Wir wollen da anpacken, wo  
Hilfe gebraucht wird und  
fleißig unsere Ziele verfol- 
gen: die kölsche Sprooch  
bewahren und fördern, so- 
wie unser Herz für Bedürf-
tige und deren Anliegen 
öffnen. Damit will ich zum Aus-
druck bringen, dass mir unglaub-
lich viel Herzlichkeit entgegen 
gebracht wird und das Miteinan-
der der Goldmaries so wunder-
bar ist. Ich kann dies alles kaum 
in Worte fassen – man muss 
es einfach erleben. Ich kann für 
mich als Neumitglied der Gold-
marie 2016 e.V. zusammen- 
fassen: Für mich ist ein Mär-
chen wahr geworden. Ich bin 
angekommen. Text: Ingrid Thurn

Die AVI ist seit zwei Generationen das verlässliche Familienunternehmen 
für Projektentwicklung, Bauträgergeschäft und Objektverwaltung. Unser 
Schwerpunkt liegt im Bereich gewerblicher Großimmobilien und hochwer-
tiger Wohnungen.
Die AVI bündelt professionelle Dienstleistungen rund um das Immobi-
lieninvestment unter einem Dach. Institutionelle Investoren, wie Banken, 
Versicherungen oder Pensionsfonds, aber auch private Einzelanleger ver-
trauen unserer langjährigen Erfahrung.
Unser erfahrenes AVI-Immobilien-Management übernimmt die zeitauf-
wendige Verwaltung von Immobilien vor Ort und ist das starke Fundament 
für den wertbeständigen und ertragsreichen Erfolg Ihrer Kapitalanlage.

ALLGEMEINE VERWALTUNG VON IMMOBILIEN GMBH

E IN  FAMIL I ENUNTERNEHMEN ,
AUF  DAS  MAN  BAUEN  KANN

AVI  Allgemeine Verwaltung von Immobilien GmbH 
Aachener Straße 1007 | 50858 Köln | Fon (02 21) 94 97 32 - 0 | Fax (02 21) 4 97 21 68

info@avi-gmbh.de | www.avi-gmbh.de
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Zum Ausklang des Jahres 2018 
haben die Goldmaries mit einer 
opulenten Weihnachtsfeier ei-
nen weiteren Höhepunkt des 
noch jungen Vereinslebens ge-
schaffen.

Die Auswahl eines geeigneten 
Lokals für diesen stimmungs-
vollen Anlass fiel sehr schwer. 
Doch die Damen des „Op Jück-
Teams“, Ana und Birte, haben 
mit der „Bar Schmitz“ eine her-
vorragende Lokation gefunden. 
Das im belgischen Jugendstil 
eingerichtete Restaurant bietet 
ein ganz besonderes Ambien-
te. Besonders die originalen 
Art-nouveau-Fliesen am Boden, 
die goldenen Stuckdecken und 
die imposanten Kronleuchter 
schaffen eine besondere Um-
gebung, ein sehr gutes Essen 
von höchster Qualität genießen 
zu können.
Unsere Präsidentin Tanja eröff-
nete den Abend gemeinsam mit 

ihren Vorstandskolleginnen mit 
einem kurzen Rückblick auf die 
Goldmarie Highlights 2018. Die 
überragende Karnevals-Sessi-
on, die Aufnahme von 9 neuen, 
tollen Frauen in unserem Kreis, 
die Teilnahme am Charity Läu-
fen wie „Run of Colours“, The-
aterbesuche, Einkehrschwung 
auf dem Weinfest. Es gab so 
viele unterschiedliche Gelegen-
heiten, das Gemeinschaftsge-
fühl zu stärken!

Zwischen Hauptgang und köstli-
chem Dessert stand eine Über-
raschung auf dem Programm 
– der liebe Max Biermann gab 
sich die Ehre. Und gleich auch 
noch als Premiere, denn bis dato 
war er noch für keinen Auftritt in 
der Bar Schmitz gebucht. Er riss 
uns Goldmaries gleich beim 1. 
Lied von den Stühlen und konn-
te ohne mehrere Zugaben die 
Location natürlich nicht verlas-
sen.  Fortsetzung nächste Seite

DIE GOLDMARIES OP JÖCK - 
WEIHNACHTSFEIER 2018 



Fortsetzung

Im Anschluss daran wurde es 
ergreifend. Max Biermann wur-
de als Erster mit der „kleinen 
Schwester“ unseres Gründ- 
ungspins geehrt. Gerührt nahm 
er unsere Ehrung entgegen 
und bedankte sich von Herzen. 
Nach seinem Auftritt nutzen alle 
Goldmaries die Möglichkeit für 
Gespräche, um sich besser ken-
nenzulernen. Im Spätsommer 

wurden die neuen Mitglieder 
aufgenommen und dieses Event 
war nun die beste und schönste 
Chance, sich einmal näher und 
länger auszutauschen. 
Nur wenige Goldmaries waren 
abwesend – doch sie wurden 
nicht vergessen. Über Whats-
App und Facebook wurden flei-
ßig Bilder und Aufnahmen ge-
schickt.     Fortsetzung nächste Seite

DIE GOLDMARIES OP JÖCK - 
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 eichsfelder strasse 19 
40595 düsseldorf

 +49 (0) 211 - 44 72 88 0
service@cs-relocation.de 

Mit Freude und Empathie bei gleichzeitig umfassender Service- und 
Organisationskompetenz, unterstützen wir Ihre Expats und Mitarbeiter.

WIR ZEIGEN IHNEN, WIE ES GEHT.

www.cs-relocation.de
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Fortsetzung

Um Mitternacht wurde dann un-
ser Geburtstagskind Jacky mit 
einem kräftigen Ständchen von 
uns gefeiert. Der 29. Geburts-
tag stand an und wurde gebüh-
rend begrüßt. Im weiteren Ver-
lauf des späten Abends bzw. 
der Nacht löste sich die wunder-

schöne Goldmarie-Weihnachts-
feier so langsam auf. Einige zog 
es nach Hause, einige andere 
zogen weiter ins Kölner Nacht-
leben. Es war ein sehr schöner 
Abend, der uns Goldmaries 
noch lange in Erinnerung blei-
ben wird! Text: Kathrin Haeming & 

    Sonja Krüll-Murawski

DIE GOLDMARIES OP JÖCK - 
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IMPRESSUM

Karnevalsfreitags-Party 2019
Freuen Sie sich schon jetzt auf unsere stimmungsvolle  

Karnevalsparty am Freitag den 01.03.2019 im BIER-ESEL Köln. 
Einige wenige Rest-Karten sind noch erhältlich.

GOLDTAFEL 2019 
„Mer packe all met aan und dunn zosamme Joodes“ - 

Unterstützen Sie unser Charity-Projekt mit Ihrer Paketspende und  
Ihrem Besuch am 30.11.2019

Kostümsitzung 2020 
Wir würden uns sehr freuen, Sie am Sonntag den 19.01.2020  

zu unserer nächsten Kostümsitzung im  
Hotel-Pullman-Köln begrüßen zu dürfen. 

 Weitere Informationen zu den jeweiligen Veranstaltungen,  
entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.goldmarie.koeln 

Historische Foto-Aufnahmen 

Raretätche: „DIE DREI RABAUE“ - Kreechpooz-Presse, Sascha Widdig
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Abrechnung mit 
einem Knick!

CompuSME
Einfach. Schnell.

Verarbeiten Sie Ihre 
Rechnungen mit unserer 
Unternehmenssoftware 
CompuSME genauso 
schnell.
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